
Übergänge und Strecken in den Westalpen subjektiv - garantiefrei - voreingenommen

Cormet d´Areches, Col de la Grande Combe, Col de Genisses, Col des Tufs Blancs 
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Land/Region Frankreich/Beaufortain

Startort Refuge de la Coire, 2059 m ü. NN

Zielort La Lechere, 430 m ü. NN

Routenverlauf Refuge de la Coire – Cormet d´Areches – Col de la Grande Combe – Col de Genisses – Col des 
Tufs Blancs – Beauregard – Grand Naves – Ronchat – Fontaine – Le Detechu – Glaizette en 
Bas – Viaduc du Champ Comte – La Lechere

Distanz 24 km

Höchster Punkt Col de la Grande Combe, 2356 m ü. NN

Höhe kumuliert 520 m

Schwierigkeiten Bergauf in den fahrbaren Abschnitten M2 bis M3; bergab im oberen Teil der Trails eher 
einfach D1 bis D2; im unteren Teil nach dem Dorf Fontaine schmaler Waldpfad, D2 bis D3, 
dann supersteiler Karrenweg ins Tal

Tragestrecken Zum Col de la Grande Combe 30 bis 40 Minuten Tragen oder Schieben, ansonsten nur wenige 
Meter

Gegenrichtung Im unteren Teil bis Fontaine auf jeden Fall die Straße benutzen; der Rest ist mit einigen 
Schiebestücken im oberen Teil kein Problem

Wegfindung Auch ohne Nebel im ersten Aufstieg nicht einfach, da keine Markierungen, danach einfach; 
bei Nebel ohne GPS kaum möglich

Verkehr Allenfalls Schafe, Kühe und deren Servicepersonal

Landschaft Grün wie im Allgäu und Weiden ohne Ende

Tipps Ein Besuch des Eremiten-Affen nach Glaizette en Bas ist in jedem Fall nicht nur für Kinder 
lohnend; Pilzsammler finden in der Affengegend ein Eldorado (Parasolpilze)
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